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1. Militär- Wesen.
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß dem in Constantinopel ansässigen Arzte
Dr. Carl Ernst Camill von Düring auf Grund des §. 42 Ziffer 2 der Wehrordnung für die Dauer
der Abwesenheit S. M. S. „Loreley“ von Constantinopel die Ermächtigung ertheilt worden ist, die im
§ 42 unter Ziffer 1a und b bezeichneten Zeugnisse über die Untauglichkeit oder bedingte Tauglichkeit
derjenigen militärpflichtigen Deutschen auszustellen, welche ihren dauernden Aufenthalt in der Türkei haben.

Berlin, den 17. Februar 1900.
Der Reichskanzler.

In Vertretung: Graf v. Posadowsky.

2. Zoll= und Steuer--Wesen.
Auf Grund der Bestimmung im Artikel 36 der Reichsverfassung ist nach Vernehmung des Ausschusses
des Bundesraths für Zoll= und Steuerwesen der Königlich preußische Hauptsteueramts-Kontroleur, Steuer-
inspektor Hornbostel in Duisburg an Stelle des in den Landesdienst zurückberufenen Königlich preußischen
Steuerinspekiors Hackert den Großherzoglich badischen Hauptsteuerämtern zu Freiburg im Breisgau,
Lörrach, Säckingen und Stühlingen, sowie in Bezug auf die Tabacksteuer und die Branntweinsteuer den
in den Bezirken dieser Hauptämter gelegenen, mit der Verwaltung der gedachten Abgaben betrauten
Großherzoglich badischen Finanzämtern als Stationskontroleur mit dem Wohnsitz in Basel vom
1. Februar 1900 ab beigeordnet worden.


